
SPÄTBURGUNDER FRANKWEILER
KALKGRUBE
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Der Duft erinnert an Süßkirschen mit zarten Röstaromen und Nuancen vom schwarzen

Pfeffer. Im Geschmack spiegeln sich Steinfruchtaromen wider, die Tanninstruktur macht

diesen Wein sehr tiefgründig und dicht. Die Mineralik gibt ihm eine interessante und

tiefblickente Länge.

Frankweiler Kalkgrube: Die Kalkgrube liegt parallel zum Ringelsberg. Die

Höhenunterschiede in dieser Lage bringen viele verschiedene Bodenschichten hervor.

Durch die süd-östliche Ausrichtung haben die Weinreben einen optimalen

Sonneneinstrahlungswinkel. Vielschichtige und tiefgründige Weine sind das Resultat

dieser Faktoren.

Qualitätsstufe Lagenweine

Boden Kalkfels, massiver Kalkboden

Lese selektive Handlese

Ertrag 32 hl/ha

Vinifikation schonende Traubenverarbeitung, Maischegärung,

Barriqueausbau, unfiltrierte Füllung

Mostgewicht 99 °Oechsle

Analyse Alkohol 14 %vol — Säure 5,9 g/l — Zucker 2,2 g/l

Kulinarische Empfehlung geschmorte Gans, Brust mit Wirsinggemüse und Kartoffel

-Speckterrine, Keule auf getrüffelten Schwarzwurzeln und

Schmorzwiebeln

Trinktemperatur 16 - 18 °C

Auszeichnungen 90 Punkte bei Meiningers Rotweinpreis 2023

Vier Trauben im Gault&Millau Weinguide
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